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Grußwort Klaus Tropsch

Liebe Sportlerinnen, liebe Jugend, geschätzte Trainer und Fans, 

der Bayerische Turnspiel-Verband ist stolz, die diesjährigen Deutschen 
Meisterscha�en im Hallenkorbball beherbergen zu dürfen. Als bundes-
weit größter Verband mit über 400 Mannscha�en schlägt unser Herz 
besonders für den Nachwuchs. 

Die Jugend ist die Zukun� unseres Sports, und diese Meisterscha� ist die Bühne, auf der 
aus Talenten echte Vorbilder werden. Ein solches Großevent ist ein 
Gemeinscha�sprojekt, für das der DTB mit dem TSV 1897 Grafenrheinfeld den idealen 
Partner gefunden hat. Seit seiner Gründung vor über 125 Jahren hat sich der TSV ste�g 
weiterentwickelt, ohne dabei seine Wurzeln zu vergessen. Heute steht der Verein für 
eine klare Vision: Er soll ein Ort sein, an dem Sport, Gemeinscha� und Engagement 
lebendig bleiben – besonders für unsere Kinder und Jugendlichen. 

Der TSV Grafenrheinfeld inves�erte hier nicht nur in moderne Trainingsbedingungen, 
sondern vor allem in ein Umfeld, in dem junge Sportlerinnen über sich hinauswachsen 
können. In ihrer modernen Sporthalle finden die Teams op�male Bedingungen vor, um 
Schnelligkeit, Tak�k und fairen Sportsgeist zu beweisen. Beim TSV Grafenrheinfeld ist 
jede*r willkommen – vom Einsteiger, der gerade den ersten Korb wir�, bis zum 
erfahrenen Talent, das heute um den na�onalen Titel kämp�. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern, Eltern und Sponsoren, die o� im 
Hintergrund die Basis für diese Jugendarbeit und dieses Turnier schaffen. Den 
Zuschauern wünsche ich sportlich spannende und vor allem faire Spiele. 

Und an euch, liebe Spielerinnen: Ihr habt hart trainiert, um heute hier zu stehen. 
Genießt jeden Moment auf dem Feld, vertraut auf euer Team und zeigt uns die 
Leidenscha�, die den Korbball so besonders macht. Belohnt euch für euren Einsatz – 
das ist euer Turnier! 

Möge die beste Mannscha� gewinnen! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Klaus Tropsch 
Präsident des BTSV



WWW.AUTO-LOEFFLER.DE

SCHWEINFURT - WÜRZBURG

Besuchen Sie uns im Web

Opel, Ford und Citroën Autohaus mit Opel Professional Center 
Auto Lö�  er GmbH, Rudolf-Diesel-Str. 22, Schweinfurt, Telefon   09721 - 7680

Peugeot Autohaus mit Citroën Service & 
Peugeot Professional Nutzfahrzeugcenter
Auto Lö�  er GmbH & Co.KG, Carl-Zeiß-Str. 11, Schweinfurt, Telefon   09721 - 474 770

Škoda Autohaus
Automobilzentrum Lö�  er GmbH, Carl-Benz-Str. 2, Schweinfurt, Telefon   09721 - 474 780

Ford, Kia & Peugeot Autohaus mit FORD PRO Center
Auto Lö�  er GmbH, Nürnberger Str. 106, Würzburg, Telefon   0931 - 200 100
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Grußwort Kathrin von Heiden

Liebe Korbballfreundinnen und -freunde, 

wir freuen uns sehr, euch im Namen des Deutschen Turnerbundes zu 
den 57. Deutschen Meisterscha�en im Hallenkorbball in der Altmain-
Sporthalle in Grafenrheinfeld begrüßen zu dürfen.  

Dieses Wochenende ist immer ein besonderer Moment im Korbballjahr. Ein Höhepunkt, 
auf den viele von uns mit Spannung und Vorfreude hinfiebern. 

Unser herzlicher Dank gilt dem TSV 1897 Grafenrheinfeld e.V., der mit großem 
Engagement und unermüdlichem Einsatz aller Abteilungen diese Meisterscha� möglich 
gemacht hat. Euer Einsatz und eure Leidenscha� für unseren Sport verdienen große 
Anerkennung!

Allen Spielerinnen, Trainerinnen und Trainern wünschen wir viel Erfolg, starke Nerven 
und vor allem viel Spaß auf und neben dem Spielfeld. Den Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichtern danken wir für ihren Einsatz und wünschen ihnen ein gutes Händchen 
bei allen Entscheidungen. 

Und euch, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, wünschen wir spannende, faire und 
mitreißende Spiele sowie viele Momente, die uns noch lange in Erinnerung bleiben.  
Lasst uns gemeinsam ein wunderschönes Korbballwochenende voller Teamgeist, 
Leidenscha� und gegensei�gem Respekt erleben. 

Auf zwei Tage, die uns zeigen, warum wir diesen Sport so lieben! 

Mit besten Grüßen 

Kathrin von Heiden
TK-Vorsitzende Korbball 
Deutscher Turnerbund 
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Grußwort Mar�na Gießübel

Liebe Korbballerinnen, 
liebe Spor�reundinnen und Spor�reunde, 

es ist mir eine Ehre, die Schirmherrscha� über die Deutsche Korbball-
meisterscha� in meinem Heimatort übernehmen zu dürfen. Dass die-
ses bedeutende sportliche Ereignis ausgerechnet hier, in Grafenrhein-
feld, ausgetragen wird, macht diesen Anlass für mich ganz besonders 
persönlich. 

Unsere Region ist eine echte Korbballhochburg. Ich dur�e selbst lange den Teamgeist 
dieses schönen Sports im Verein erleben. Ich weiß daher aus eigener Erfahrung, wie viel 
Leidenscha�, Disziplin und Zusammenhalt es braucht, um sich bis zur Deutschen 
Meisterscha� zu kämpfen. Umso mehr Respekt habe ich vor allen Sportlerinnen, die sich 
für dieses Turnier qualifiziert haben. 

Korbball ist eine Sportart mit langer Tradi�on – eine Sportart, die Werte wie Fairness, 
Gemeinscha� und Ausdauer vorbildlich verkörpert. 

Mein herzlicher Dank gilt dem TSV Grafenrheinfeld sowie allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die dieses Großereignis mit unzähligen Stunden Engagement 
und großem Organisa�onsgeschick möglich machen. Ohne Euren unermüdlichen 
Einsatz wäre ein solches Fest des Sports nicht denkbar. 

Ich wünsche allen teilnehmenden Mannscha�en spannende und schöne Begegnungen 
und unvergessliche Momente. 

Auf ein großar�ges und vor allem verletzungsfreies Turnier!

Mar�na Gießübel 
Mitglied des Bayerischen Landtags 
Schirmherrin der Deutschen Korbballmeisterscha� 
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Grußwort Peter Schleich

Sehr geehrte Gäste und Freunde des Korbballsports, 
liebe Korbballerinnen, 

herzlich willkommen zu den Deutschen Korbballmeisterscha�en 2026 
in Grafenrheinfeld. 

Es ist uns eine Freude, die Partnerscha� für diese Deutsche Meisterscha� übernehmen 
zu dürfen. Seit über 200 Jahren sind wir ein verlässlicher Partner für die Menschen und 
Vereine in unserer Region und sind stolz darauf, Förderer dieses sportlichen Höhe-
punkts zu sein.

Ein solches herausragendes Event zu organisieren, erfordert den Einsatz vieler 
engagierter Helfer. Unser besonderer Dank gilt daher allen Verantwortlichen des TSV 
Grafenrheinfeld sowie den zahlreichen Ehrenamtlichen, die dieses großar�ge 
Sportereignis möglich machen. Dieses Turnier vereint nicht nur die besten Teams aus 
ganz Deutschland, sondern auch die Leidenscha�, den Teamgeist und die Hingabe, die 
den Korbballsport auszeichnen. 

Ich wünsche den Sportlerinnen erlebnisreiche und faire We�kämpfe, den Zuschauern 
mitreißende Spiele und den Organisatoren einen reibungslosen Ablauf. Genießen Sie 
den Aufenthalt in Grafenrheinfeld. 

Peter Schleich 
Vorstandsvorsitzender Sparkasse Schweinfurt-Haßberge 
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Grußwort Chris�an Keller

Liebe Sportlerinnen und Sportler, sehr geehrte Gäste, 
liebe Freundinnen und Freunde des Korbballs, 

es ist mir eine große Freude und Ehre, die deutsche Spitze 
im Korbballsport in der Altmainsporthalle in Grafenrheinfeld
begrüßen zu dürfen. 

Der Korbball hat in unserer Gemeinde Grafenrheinfeld seit jeher einen ganz besonderen 
Stellenwert. Im TSV Grafenrheinfeld ist diese tradi�onsreiche Sportart �ef verwurzelt. 
Genera�onen von Mädchen haben hier ihre ersten sportlichen Erfahrungen gesammelt, 
viele sind dem Korbball über Jahre oder sogar Jahrzehnte als Spielerin oder Trainerin 
treu geblieben. Diese Kon�nuität und Begeisterung sind etwas ganz Besonderes und 
verdienen höchste Anerkennung. 

Die Korbballabteilung des TSV ist eine tragende Säule unseres örtlichen Vereinslebens. 
Zahlreiche sportliche Erfolge – von bayerischen Meisterscha�en bis hin zu deutschen 
Titeln – zeugen von der hervorragenden Arbeit, die hier geleistet wird. Doch der 
Korbball steht für weit mehr als Medaillen und Pokale: Er vermi�elt Werte wie 
Zusammenhalt, Fairness, Disziplin, Kameradscha� und Gemeinscha�ssinn. 

Mein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Meisterscha� beitragen: den 
Organisatorinnen und Organisatoren, den Verantwortlichen des TSV, den engagierten 
Trainerinnen und Trainern sowie den zahlreichen Ehrenamtlichen – sowohl im 
Gesamtverein als auch insbesondere in der Korbballabteilung. Ohne Ihr unermüdliches 
Engagement wäre eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen spannende, faire und erfolgreiche We�kämpfe, den 
Zuschauerinnen und Zuschauern mitreißende Spiele und uns allen ein sportliches Fest, 
das noch lange in guter Erinnerung bleibt. Verbunden damit ist meine Hoffnung, dass 
der Korbball auch in Zukun� eine bedeutende Rolle in Grafenrheinfeld spielt und 
weiterhin eine wich�ge Säule des Breitensports in unserer Gemeinde bleibt. 

Herzlich willkommen in Grafenrheinfeld und viel Erfolg! 

Chris�an Keller 
Erster Bürgermeister Gemeinde Grafenrheinfeld
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Grußwort Armin Wagner

Liebe Sportlerinnen und Sportler, sehr geehrte Gäste, 
liebe Freundinnen und Freunde des Korbballs, 

im Namen des gesamten Vereinsvorstands heiße ich Sie herzlich 
zu den Deutschen Meisterscha�en im Hallenkorbball willkommen. 
Es ist uns eine große Ehre und Freude, Gastgeber dieses bedeuten-
den sportlichen Ereignisses am 09. und 10. Mai 2026 zu sein. 

Die Ausrichtung einer Deutschen Meisterscha� ist für unseren Verein etwas ganz 
Besonderes. Sie ist Ausdruck des großen Engagements unserer Mitglieder, der 
Leidenscha� für den Sport und der starken Gemeinscha�, die unseren Verein trägt. 
Ohne den unermüdlichen Einsatz zahlreicher ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer 
wäre eine Veranstaltung in dieser Größenordnung nicht möglich – ihnen gilt bereits jetzt 
unser aufrich�ger Dank. 

Wir freuen uns, an diesem Wochenende die besten Mannscha�en Deutschlands bei uns 
begrüßen zu dürfen. Hochklassiger Sport, spannende Spiele und faire We�kämpfe 
werden die Halle füllen und den Korbballsport in seiner ganzen Vielfalt und A�rak�vität 
zeigen. 

Unser Dank gilt ebenso den Organisatoren, Unterstützern, Sponsoren sowie allen, die im 
Hintergrund zum Gelingen dieser Meisterscha� beitragen. Sie alle leisten einen 
wertvollen Beitrag, damit diese Tage für alle Beteiligten unvergesslich werden. 

Den teilnehmenden Teams wünschen wir viel Erfolg, spannende Begegnungen und vor 
allem Freude am Spiel. Den Zuschauerinnen und Zuschauern wünschen wir packende 
We�kämpfe und viele sportliche Höhepunkte. 

Lassen Sie uns gemeinsam ein sportliches Fest feiern, das von Fairness, Respekt und 
Begeisterung geprägt ist. Herzlich willkommen und auf ein gelungenes 
Meisterscha�swochenende! 

Mit sportlichen Grüßen 

Armin Wagner 
Vorstand TSV Grafenrheinfeld 



Wir wünschen allen Mannscha�en: 

„VIEL SPASS UND ERFOLG  

BEI DER 57. DEUTSCHEN  

MEISTERSCHAFT IM  

HALLENKORBBALL!“
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Grußwort Chris�na Zeier und Sabrina Kilian

Liebe Sportlerinnen, 
liebe Trainerinnen und Trainer,
liebe Gäste und Freunde des Korbballsports, 

im Namen der Korbballabteilung des TSV Grafenrheinfeld heißen wir Sie und Euch 
herzlich zur Deutschen Korbballmeisterscha� 2026 in Grafenrheinfeld willkommen. Wir 
freuen uns sehr, die besten Mannscha�en aus ganz Deutschland bei uns begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam ein sportliches Highlight erleben zu können. 

Die Deutsche Meisterscha� ist jedes Jahr ein besonderer Höhepunkt im 
Korbballkalender. Hier treffen sportlicher Ehrgeiz, Teamgeist und Fairness aufeinander. 
Die qualifizierten Mannscha�en haben sich in ihren Regionen durch starke Leistungen 
diesen Platz verdient. Alle Spielerinnen können stolz darauf sein, Teil dieser 
Meisterscha� zu sein. 

Als TSV Grafenrheinfeld sind wir sehr stolz drauf, Gastgeber dieser Meisterscha� zu sein. 
Ein solches Turnier lebt jedoch nicht nur von den sportlichen Leistungen auf dem 
Spielfeld, sondern auch von dem großen Engagement der vielen Helferinnen und Helfer 
im Hintergrund. Unser herzlicher Dank gilt allen Ehrenamtlichen, Unterstützern, 
Sponsoren sowie allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz zur Organisa�on und 
Durchführung dieser Veranstaltung beitragen. 

Wir wünschen allen Teams spannende und faire Spiele, den Zuschauerinnen und 
Zuschauern viele packende Momente und allen Gästen eine schöne Zeit bei uns in 
Grafenrheinfeld. Genießen wir gemeinsam ein großar�ges Korbballwochenende voller 
Emo�onen, Fairness und sportlicher Höhepunkte.

Mit Sportlichen Grüßen 
Chris�na Zeier und Sabrina Kilian 
Abteilungsleitung Korbball TSV Grafenrheinfeld
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Spielmodus und Regeln

Spielzeit

Frauen  2 x 15 Min. – 3 Min. Halbzeitpause (Vorrunde)
Frauen  2 x 20 Min. – 3 Min. Halbzeitpause (Finalrunde)
Jugend 16-19 2 x 15 Min. – 3 Min. Halbzeitpause 
Jugend 12-15 2 x 12 Min. – 3 Min. Halbzeitpause 

Spielmodus

Frauen

Jeder spielt gegen jeden aus der anderen Bundesliga, außer den Gleichplatzierten. Nach 
Ende der Vorrunde gibt es eine Tabelle.

Platz 5 und 6 der Vorrundentabelle spielen um Platz 5. Die Halbfinals lauten Platz 1 
gegen Platz 4 und Platz 2 gegen Platz 3. Die jeweiligen Gewinner der Halbfinals spielen 
im Endspiel um die Deutsche Meisterscha� und die Verlierer um Platz 3. 

Jugend 16-19 und Jugend 12-15 

Die teilnehmenden Mannscha�en spielen je Altersklasse in zwei Vorrundengruppen 
eine einfache Spielrunde.

Sind am Ende der Vorrunde Mannscha�en punktgleich, so entscheidet die 
Korbdifferenz, bei deren Gleichheit die höhere Anzahl der erzielten Körbe. Die 
Gruppenersten spielen im Halbfinale jeweils gegen den Zweiten der anderen Gruppe um 
den Einzug in das Finale. Nach der Vorrunde werden alle Spiele bis zur Entscheidung 
fortgesetzt (2 x 5 Min. Verlängerung & 4-Meter-Werfen). 





Auszug aus dem Regelwerk
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Spielgedanke
Beim Korbballspiel stehen sich zwei Mannscha�en gegenüber. Jede von ihnen ist 
bemüht, den Ball möglichst häufig in den gegnerischen Korb zu werfen und 
Korberfolge des Gegners zu verhindern.

Der Ball darf mit dem ganzen Körper - ausgenommen Füße und Unterschenkel – 
gespielt werden.

Mit dem Ball in der Hand dürfen nicht mehr als drei Schri�e gelaufen werden. 
Erlaubt ist, den Ball bis zu drei Sekunden in der Hand zu haltenund einmal auf den 
Boden zu prellen. 

Au�au des Spielfelds
Das Spielfeld hat eine Größe von 15 x 30 m. Als Korbraumlinie ist um den Korbstän-
der ein Teilkreis mit dem Radius von 3 m gezogen.

Gleichlaufend zur Korbraumlinie ist in 3 m Abstand eine mehrfach unterbrochene 
Freiwurfmarkierung (6m Linie) gezogen.

In der Längsmi�e, 4 m vom Korb en�ernt, zwischen Korbständer und Mi�ellinie 
bezeichnet ein 1 m langer Strich die Strafwurfmarkierung. 

Zusammensetzung der Mannscha�en
Eine Mannscha� setzt sich aus maximal 8 Spielerinnen zusammen. Davon dürfen 
maximal 5 Spielerinnen gleichzei�g auf dem Feld sein, von denen eine die Korb-
hüterin ist.

Spielerinnen, deren Körpergröße 176,00 cm übersteigt, sind als Korbhüterin nicht 
spielberech�gt - Spielerinnen ab 174,00 cm Körpergröße sind als Korbhüterin nur 
spielberech�gt, wenn sie einen gül�gen Messeintrag vorweisen.

Verlässt die Korbhüterin den Korbraum über die Korbraumlinie, unterliegt sie 
denselben Regeln wie eine Feldspielerin. 

Auszeiten
Die Betreuer oder die Mannscha�sführerinnen beider Mannscha�en haben die 
Möglichkeit, einmal pro Spiel eine Auszeit von 60 Sekunden in Anspruch zu neh-
men. Die Auszeit beschränkt sich nicht nur auf die reguläre Spielzeit, sie kann auch 
in einer Verlängerung genommen werden und ist beim Schiedsrichter anzumelden. 
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Gruppeneinteilung

JUGEND 12-15
Gruppe 1 Gruppe 2
TuS Helpup SG Findorff Bremen

TSV Thedinghausen TSV E�leben

SG Nordheim/Sommerach TV Honnefeld

JUGEND 16-19
Gruppe 1 Gruppe 2
TSV Bergrheinfeld FTSV Jahn Brinkum

TuS Helpup TV Honnefeld

SV Heiligenfelde SG Nordheim/Sommerach

FRAUEN
BL Süd BL Nord
TuS Helpup SG Findorff Bremen

TSV Werneck Oldenbroker TV

TSV Bergrheinfeld TB Stöcken
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Spielplan - Samstag 09. Mai 2026

Nr. Uhr-
zeit

Alters-
klasse Gruppe Paarung Er-

gebnis

1 08:00 12-15 1 TuS Helpup TSV Thedinghausen

2 08:32 12-15 2 SG Findorff Bremen TSV Ettleben

3 09:04 F18+ TSV Werneck TB Stöcken

4 09:41 F18+ Oldenbroker TV TSV Bergrheinfeld

5 10:18 16-19 1 TSV Bergrheinfeld TuS Helpup

6 10:55 16-19 2 FTSV Jahn Brinkum TV Honnefeld

7 11:32 12-15 1 TSV Thedinghausen SG Nordheim/
Sommerach

8 12:04 12-15 2 TSV Ettleben TV Honnefeld

Begrüßung (ca. 12:35 Uhr)
9 12:50 F18+ TuS Helpup TB Stöcken

10 13:27 F18+ SG Findorff Bremen TSV Bergrheinfeld

11 14:04 12-15 1 TuS Helpup SG Nordheim/
Sommerach

12 14:36 12-15 2 SG Findorff Bremen TV Honnefeld

13 15:08 16-19 1 TuS Helpup SV Heiligenfelde

14 15:45 16-19 2 TV Honnefeld SG Nordheim/
Sommerach

15 16:22 F18+ TuS Helpup Oldenbroker TV

16 16:59 F18+ SG Findorff Bremen TSV Werneck

17 17:36 12-15 Halb-
finale 1. Gruppe 1 2. Gruppe 2

18 18:08 12-15 Halb-
finale 1. Gruppe 2 2. Gruppe 1

19 18:40 16-19 1 TSV Bergrheinfeld SV Heiligenfelde

20 19:17 16-19 2 FTSV Jahn Brinkum SG Nordheim/
Sommerach
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Spielplan - Sonntag 10. Mai 2026

Nr. Uhr-
zeit

Alters-
klasse Gruppe Paarung Er-

gebnis

21 08:00 F18+ Halb-
finale 1. Vorrunde 4. Vorrunde

22 08:47 F18+ Halb-
finale 2. Vorrunde 3. Vorrunde

23 09:34 16-19 Halb-
finale 1. Gruppe 1 2. Gruppe 2

24 10:11 16-19 Halb-
finale 1. Gruppe 2 2. Gruppe 1

25 10:48 12-15 Platz 5 3. Gruppe 1 3. Gruppe 2

26 11:20 16-19 Platz 5 3. Gruppe 1 3. Gruppe 2

27 11:57 F18+ Platz 5 5. Vorrunde 6. Vorrunde

28 12:44 12-15 Platz 3 Verlierer Spiel 17 Verlierer Spiel 18

29 13:16 16-19 Platz 3 Verlierer Spiel 21 Verlierer Spiel 22

30 13:53 F18+ Platz 3 Verlierer Spiel 23 Verlierer Spiel 24

31 14:45 12-15 Finale Gewinner Spiel 17 Gewinner Spiel 18

32 15:22 16-19 Finale Gewinner Spiel 21 Gewinner Spiel 22

33 16:04 F18+ Finale Gewinner Spiel 23 Gewinner Spiel 24



Übersicht Deutsche Meister (seit 2000)
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Jahr  Frauen Jugend 16-19 Jugend 12-15
2000 TG 48 Schweinfurt TuS Sudweyhe TSV Bergrheinfeld
2001 TvdB Bremen Spvgg. Hambach TSV Bergrheinfeld
2002 TG 48 Schweinfurt TuS Helpup TSV Bergrheinfeld
2003 Spvgg. Hambach TB Stöcken TSV Bergrheinfeld
2004 TvdB Bremen SG Di�elbrunn TB Stöcken
2005 Spvgg. Hambach TuS Eisbergen SG Findorff Bremen
2006 SG Findorff Bremen TuS Eisbergen TuS Asemissen
2007 SG Findorff Bremen TSV Bergrheinfeld TSV Bergrheinfeld
2008 SG Findorff Bremen SG Findorff Bremen FTSV Jahn Brinkum
2009 Spvgg. Hambach SG Findorff Bremen TSV Bergrheinfeld
2010 SG Findorff Bremen SG Findorff Bremen TSV Heidenfeld
2011 SG Findorff Bremen TuS Helpup TSV Grafenrheinfeld
2012 TuS Helpup TSV Bergrheinfeld TSV Grafenrheinfeld
2013 SG Findorff Bremen TSV Bergrheinfeld TSV E�leben
2014 TuS Eisbergen TSV Bergrheinfeld TSV Werneck
2015 TuS Eisbergen SV Schraudenbach TSV Bergrheinfeld
2016 TuS Helpup SV Schraudenbach TSV Bergrheinfeld
2017 TSV Bergrheinfeld TuS Helpup SG Findorff Bremen
2018 SV Schraudenbach FTSV Jahn Brinkum SG Findorff Bremen
2019 SV Schraudenbach SG Findorff Bremen SV Schraudenbach
2020 Keine DM aufgrund COVID-19-Pandemie
2021 Keine DM aufgrund COVID-19-Pandemie
2022 SG Findorff Bremen TuS Helpup TSV Bergrheinfeld
2023 TuS Helpup SG Großenmeer/Oldenbrock TSV Bergrheinfeld
2024 SG Findorff Bremen TuS Sudweyhe TuS Helpup
2025 SG Findorff Bremen SG Nordheim/Sommerach TuS Helpup



Abschlusstabellen 2026
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Jahr  Jugend 12-15
1.
2.
3.
4.
5.
6.

Jahr  Jugend 16-19
1.
2.
3.
4.
5.
6.

Jahr  Frauen
1.
2.
3.
4.
5.
6.
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TuS Helpup

TSV Thedinghausen

Hinten von links: Luise Warweg, Emma Klöpping, Josephine Vio�o, Lilly Jochmann 
Vorne von links:  Leonie Berkemeier, Sara Eweler, Greta Klöpping, Mariela Häußler

Trainerinnen: Lara Palmowski, Jasmin Heidorn

Hinten von links:  Alina Rosenberger, Janna Stradtmann, Emilia Ammar, Lenja Sengerob, Luisa Lippold,  
  Marit Remmin, Lina Reks, Je�e Ahlers

Vorne von links:  Elke Dahme, Anja Purnhagen
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TuS Helpup

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Geheimnis :-)

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

...dass wir die Saison ungeschlagen beendet haben.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Play hard - David Gue�a, NE-YO, Akon

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Drei Mal

Was ist euer Team-Mo�o? 

Work hard, play hard !!!!
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TSV Thedinghausen

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Unsere Rituale vor dem Spiel ist der Verzehr einer Zitronenscheibe sowie ein 
Mo�va�onskreis, bei dem zwei Spielerinnen die Mannscha� zum Abschluss noch einmal 
auf das Spiel einschwören. 

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Das Einlaufen vor dem Endspiel bei der Landesmeisterscha� sowie die namentliche 
Vorstellung der Spielerinnen waren für uns ein besonderer Moment. Ebenfalls sind uns 
unsere lautstarken Fans, die uns angefeuert haben, in Erinnerung geblieben. 

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: "Gute Laune" von den GroßstadtEngel

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Wir haben uns zum ersten Mal für die DM qualifiziert. Im Jahr 2002 hat sich erstmalig 
eine C-Jugend zur DM qualifiziert. Im Jahr 2015 hat sich unsere Damenmannscha� für 
die DM, die damals von uns in Thedinghausen ausgerichtet wurde, qualifiziert. 

Was ist euer Team-Mo�o? 

Unser Mo�o ist: "Kämpfen, Passen, Treffen, Siegen sowie Spaß haben!" 



34

Mannscha�svorstellungen Jugend 15

SG Nordheim/Sommerach

SG Findorff Bremen

Aufstellung:  Jule, Jana, Felicitas, Laura, Lea, Annika, Emily, Leonie, Fay

Hinten von links:  Aimee Cowley (Trainer), Enna Hilck, Luisa Fejfer,  Lisa Go�wald, Mathilda Diekmeyer,  
  Hannah Krause, Celina Niestedt (Trainer)

Vorne von links:  Amelie Po�s, Mariam Peranidze, Raviya Mogge, Luana Giordano, Frida Selling  
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

SG Nordheim/Sommerach

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

schnelle Beine, Pendellauf, letzter Wurf muss ein Treffer sein

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Die ganze Runde in der Landesliga lief nahezu op�mal. Wir wurden verlustpunk�rei 
Meister, das war für uns etwas Besonderes.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Auf Uns von Andreas Bourani

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Insgesamt waren unsere Jugend 15-Mannscha�en 3x bei einer DM dabei. Von der 
aktuellen Mannscha� waren 7 Spielerinnen letztes Jahr schon mit dabei.

Was ist euer Team-Mo�o? 

Unser Mo�o ist: "Immer alles geben!"
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

SG Findorff Bremen

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Abklatschen und Tippelkreis

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

...dass wir uns im ersten Jahr C-Jugend so gut geschlagen haben und so gut als Team 
gewachsen sind 

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Trust Me von Pandora

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Für die Mädels ist es das erste Mal

Was ist euer Team-Mo�o? 

Eine für Alle und Alle für Eine!
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TSV E�leben

TV Honnefeld

Spielerinnen: Emilia Schmi�, Nela Selzam, Maya Pfeuffer, Jule Distler, Laura Klein, Lara Howorka,  
  Paula Radler, Emma Bü�ner

Trainer:  Hannah und Paula Ehrhardt, Chris�na Pfister, Kers�n Hauck, Alex Zehe  

Hinten von links:  Sophie Carl, Alexia  Belgrad, Lisa Hoffmann, Amelie Belgrad, Laura Kaul 

Vorne von links:  Maren Letschert, Marie Ehlscheid  
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Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TSV E�leben

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Eine Teambesprechung im letzten Eck :D  

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Es waren immer wieder tolle Momente dabei. Unsere erste Bayrische und das letzte 
Spiel gegen Nordheim waren sehr besonders für uns. 

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Songs die Gute Laune/S�mmung machen  > I love it, Rip�de, Biene 
Maja  

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Das ist unsere erste Teilnahme.  

Was ist euer Team-Mo�o? 

Gemeinsam kämpfen, gemeinsam siegen.



39

Mannscha�svorstellungen Jugend 15

TV Honnefeld

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Kreis bilden

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Alle Spiele waren besonders

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong Bella Napoli

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Je nach Spielerin 2-3 mal

Was ist euer Team-Mo�o? 

Jetzt erst recht du musst kämpfen



allianz-rudloff.de

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Die Allianz bleibt
immer am Ball
Bei der Deutschen Meisterschaft im Hallenkorbball beim TSV 1897 Grafenrheinfeld
trifft man nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt sich füreinander ein.
Wenn Sie einmal fachlichen Rat brauchen, sind wir gerne für Sie da.

Claus Rudloff
Generalvertretung der Allianz
Schweinfurter Str. 136
97493 Bergrheinfeld

0 97 21.9 76 35
01 59.06 84 95 45

claus.rudloff@allianz.de
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

TSV Bergrheinfeld

TuS Helpup

Hinten von links: Trainerin Hanna Blesch, Lisa Marie Kirchner, Larissa Heim, Teresa Eusemann, Emma  
  Sinner, Marie Djalek, Stella Sophie Neundörfer, Trainerin Nicole Triebel 

Vorne von links:  Jule Hirschmann, Sarah Henneberger,  Lale Selzam, Sophie Huppmann

Mi�e von links:  Lea Repp, Marie Strunk, Marla Peters, Anna Horenburg, Nila Behrens, Jolina Klimmek, 
  Evgenija Janusko, Pia Horenburg, Lina Möller  

Trainerinnen: Lena Amtenbrink & Lisa Multhaup
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

TSV Bergrheinfeld

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Mit einem gemeinsamen Abklatschen und unserer Bercher Version von „Zicke-Zacke“ 
starten wir als Einheit mo�viert in jedes Spiel. 

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Wir mussten in dieser Saison einige schwere Verletzungen verkra�en. Spätestens gegen 
Ende der Rückrunde, im Spiel gegen Nordheim, wurde uns bewusst, wie herausfordernd 
es ist, wenn gleich zwei Stammspielerinnen auf Halb fehlen. Umso emo�onaler war der 
Moment, als eine unserer Spielerinnen am Samstag vor der Bayerischen erstmals wieder 
schmerzfrei trainieren konnte – noch mit angezogener Handbremse, aber endlich wieder 
als Teil des Teams.  

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong:Lampen an 

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Für zwei Spielerinnen ist es die erste Teilnahme an einer DM, während der Großteil 
bereits mehrfach auf dieser Bühne stand und entsprechend Erfahrung mitbringt. 

Was ist euer Team-Mo�o? 

OBERGEIL IM TSV OBERTEIL 
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

TuS Helpup

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Team-Song vorm Spiel in der Kabine fetzen

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

...dass wir uns schon vorzei�g qualifizieren konnten.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Swalla - Jason Derulo

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Seit 2022 jedes Jahr (zum 5. Mal seit Corona)

Was ist euer Team-Mo�o? 

Swallalala
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

SV Heiligenfelde

FTSV Jahn Brinkum

Hinten von links: Trainerin Svenja Löhmann, Maike Giese, Lia Simon, Mia Damaschun, Sonka Niemann,  
  Siri Hollwedel, Romy Opfer, Trainerin Inga Wesemann 

Vorne von links: Emma Stoffregen, Greta Hövelmann, Jana Barmbold, Alina Gutsch, Antonia Stoff- 
  regen  

Hinten von links: Sarah Thies (Trainerin), Lene Wolters, Liska Wallrabe, Fee Leiko, Jonna Geesmann,  
  Marie Langer (Trainerin) 
Vorne von links: Jonna Knipper, Julia Grund, Finja Aßmann, Antonia Junior 
Es fehlen:  Franziska Taute (Trainerin), Sara Daneke
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

SV Heiligenfelde

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Beine wach klopfen 

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

 Die Überraschung der DM-Teilnahme bei der Siegerehrung der LM.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Stronger von Kanye West 

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Premiere

Was ist euer Team-Mo�o? 

Mehr als eine Mannscha�
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

FTSV Jahn Brinkum

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Dextro & Zitronen

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Der Sieg im Finale der Landesmeisterscha�.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Freed from desire - Gala

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Dieses Jahr ist unser erstes Mal.

Was ist euer Team-Mo�o? 

Wir geben alles, aber nicht auf!
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

TV Honnefeld

SG Nordheim/Sommerach

Mi�e von links: Michelle Pauls, Jule Friedrich Anna Runkel, Finja Rockenfeller, Anna Runkel, Frieda  
  Schwarzkopf, Sarah Ehlscheid 

Hinten von links: Lauryn Weber, Lara Bäuerlein, Sophie Ple�ner, Marie Helbig, Julia Fiehl 
Vorne von links: Amelie Brühl, Hanna Kächelein, Lo�e Schmi� 

Trainerinnen:  Anja Bäuerlein und Mar�na Kächelein 
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

TV Honnefeld

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Kreis

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

-

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Zukun� pink

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Je nach Spielerin 2-3 mal

Was ist euer Team-Mo�o? 

Jetzt erst recht du musst kämpfen 
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Mannscha�svorstellungen Jugend 19

SG Nordheim/Sommerach

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Vor jedem Spiel machen wir eine Art Strudel bei dem jeder jeden abklatscht.

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Der letzte Spieltag in Bergrheinfeld war für uns sehr besonders, an diesem Tag haben wir 
alle gemeinsam füreinander gekämp� und alles gegeben. Mit unserem last-minute 
Siegtreffer gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer haben wir uns mit nur 
einem Punkt Vorsprung auf den zweiten Tabellenplatz geschoben und damit das Ticket 
für die Bayerische Meisterscha� gelöst. Das war für uns ein so krasser Moment, dass wir 
alle in Freudentränen ausgebrochen sind.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: She Doesn‘t Mind - Sean Paul

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Wir haben uns mit dieser Mannscha� zuvor noch nicht qualifiziert. Allerdings gibt es 
mehrere Spielerinnen, die schon an einer Deutschen Meisterscha� teilgenommen haben, 
Hanna und Lo�e waren 2025 in der Jugend 19 und 2023 in der Jugend 15 mit dabei, Julia 
und Sophie ebenfalls 2023 in der Jugend 15.

Was ist euer Team-Mo�o? 

Unberechenbar, sogar für unsere Trainerinnen.



#DeineChancebeiGlöckle 
// www.gloeckle-bau.de

TEAMPLAYER!
... sportlich & beruflich!

Das Ziel fest im Blick:
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TuS Helpup

TSV Werneck

Hinten von links: Hannah Ro�schäfer, Franziska Krabbe, Lea Schneider, Lena Amtenbrink 

Vorne von links:  Sina Bierbach, Laura Palmowski, Lara Palmowski, Nancy Schmelzer

Hinten von links:  Trainer Philipp Röder, Emely Trunk, Vanessa Graber, Jacqueline Wardanjan, Trainer  
  Rudi Strobel, Luisa Pfister, Johanna Riegler, Milena Baucke, Trainer Michael Reinhart

Vorne von links:  Mona Liebl, Vanessa Reinhart, Emma Heuer, Lara Helmreich, Finja Ro�mann, Hannah  
  Hofmann
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TuS Helpup

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Vor dem Spiel s�mmen wir uns gemeinsam mit unserem Teamspruch ein, den wir 
mehrmals laut rufen. Dazu läu� immer unser Mo�va�ons- und Mannscha�ssong, der 
uns nochmal extra pusht. Für den letzten Energieschub gehört bei einigen von uns auch 
ein Red Bull fest dazu.

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Besonders in Erinnerung geblieben sind die vielen knappen Spiele, die wir am Ende 
doch noch für uns entscheiden konnten. Trotz einer Saison mit zahlreichen Ausfällen 
haben wir als Team zusammengehalten. Umso schöner war es, am Ende trotzdem 
Meister zu werden.

Was ist euer Teamsong? 

Unsere Teamsongs sind „Bei meiner Seele“ von Xavier Naidoo und „My Life Would Suck 
Without You“ von Kelly Clarkson. Beide Songs sorgen immer für gute S�mmung und 
den nö�gen Teamspirit.

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Seit der Corona-Zeit haben wir uns jedes Jahr für die Deutsche Meisterscha� qualifiziert. 
Insgesamt sind wir damit in den letzten fünf Jahren durchgehend dabei gewesen. 

Was ist euer Team-Mo�o? 

Unser Mo�o ist klar und einfach: „Rein damit!!!“ Damit gehen wir in jedes Spiel und 
geben immer alles.
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TSV Werneck

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

der Adler

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Derby TSV Werneck - TSV E�leben: trotz einer gelb/roten Karte haben wir uns als Team 
zu viert auf dem Feld zurück gekämp� und das Spiel im letzter Minute für uns 
entschieden. 

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Wilde Kerle

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Im Frauenbereich zum dri�en Mal.

Was ist euer Team-Mo�o? 

ein Team - ein Ziel - ein Weg!
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TSV Bergrheinfeld

SG Findorff Bremen

Hinten von links: Sabrina Lehrl, Mona Kegel, Emely Neuhauser, Lina-Maria Hirschmann, Trainerin  
  Teresa Menninger 
Vorne von links: Elena Kegel, Ilka Ebert, Sophie Triebel, Bianca He�erich
Es fehlt:  Emely Göbel

Hinten von links:  Melanie Niestedt (Trainerin), Agnetha Schulze, Leonie Garlichs, Mona Martens,  
  Carlo�a Schukat, Romina von Öhsen

Vorne von links:  Laura Nolte, Luana Walter, Bri� Bode-Sandkuhl, Celina Niestedt
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TSV Bergrheinfeld

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Aufwärmen, Besprechung in der Kabine, Lied zur Mo�va�on, Abklatschen und los… 

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Wir können hier kein bes�mmtes Spiel herausstellen - vielmehr waren es die Spiele, in 
denen einfach alles funk�oniert hat: gutes Zusammenspiel, sichere Würfe, starke 
Abwehr. Das hat uns als Team zusammenwachsen lassen.  

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Baila, Baila  

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Alle Spielerinnen aus unserem Team waren schon bei Deutschen Meisterscha�en mit 
dabei - jedoch unterschiedlich o�.  

Was ist euer Team-Mo�o? 

Die Bercher sind los - Einer für alle, alle für einen. 
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Mannscha�svorstellungen Frauen

SG Findorff Bremen

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Aufwärmkreis, Abklatschen

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Frühzei�ge Qualifika�on am 5. Spieltag

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Pitbull - Hotel Room Service

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Wir freuen uns über jede Qualifika�on

Was ist euer Team-Mo�o? 

Jede macht ihren Job!
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Mannscha�svorstellungen Frauen

Oldenbroker TV

TB Stöcken

Hinten von links: Yvonne Fehner (Trainerin), Imke Hansing, Maray Fehner, Birte Klostermann
Mi�e von links: Merle Knutzen, Rena Allmers
Vorne von links: Marion Beyer, Laura Kikker, Julia Kikker, Bente Gristede

Hinten von links:  Birte Grupe, Annika Laue, René Reimer (Coach), Lisa-Marie Rupprecht, Jana Reimer

Vorne von links:  Saskia Dingelthal, Carla Deckert, Jana Weber, Melanie Kaufmann, Mona Reimer,  
  Lena Grupe
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Mannscha�svorstellungen Frauen

Oldenbroker TV

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Vor dem Spiel stehen wir in einem Kreis, klatschen ab und stellen fest, dass immer eine 
fehlt. 

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Unsere Derbysiege.

Was ist euer Teamsong? 

Unser Teamsong: Gas Gas (aber nur beim Feiern) 

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Wir sind jetzt zum 5. Mal mit einem fast unveränderten Kader dabei - unsere erste 
Deutsche Meisterscha� war vor 10 Jahren. 

Was ist euer Team-Mo�o? 

Wir haben kein rich�ges Mo�o. 
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Mannscha�svorstellungen Frauen

TB Stöcken

Was sind eure Rituale vor dem Spiel?

Vor jedem Spiel treffen wir uns in der Kabine. Sobald René die Spieltak�k und -aufstellung 
besprochen hat, tanzen und singen wir gemeinsam zu unserem Mannscha�ssong (Mit 
über vier Minuten Länge des Songs ist das auch der perfekte Abschluss fürs Aufwärmen).

Welches Spiel oder welche Momente auf dem Weg zur DM-Qualifika�on waren für 
euch besonders?

Der perfekte Saison-Au�akt mit den ersten vier Siegen aus vier Spielen hat defini�v unser 
Selbstvertrauen gestärkt und uns die Energie gegeben, uns am Ende der Saison den 
dri�en Tabellenplatz zu sichern. Die vier Punkte an unserem einzigen Heimspieltag der 
Saison in Stöcken waren für uns natürlich auch etwas ganz Besonderes. 

Was ist euer Teamsong? 

Unser Team-Song heißt „Mit keinem lieber“. Er wurde von unserer Korbfrau Lisa mithilfe 
einer KI erstellt, den Text hat sie selbst geschrieben. Jede Spielerin und der Coach haben 
eigene Zeilen, in denen ihre Stärken hervorgehoben werden. 

Wie o� habt ihr euch für eine DM qualifizieren können? 

Vier Mal: Für die diesjährige DM in Grafenrheinfeld, 2024 in Sudweyhe konnten wir 
Bronze gewinnen, 2023 in Bergrheinfeld reichte es zu Platz 4 und 2020 wurde die 
Deutsche Meisterscha� aufgrund der Covid-Pandemie leider abgesagt.

Was ist euer Team-Mo�o? 

MIT KEINEM LIEBER ALS MIT EUCH!





Unsere Korbballreise - seit 1897 in Bewegung
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Ein Jahr, das alles ins Rollen bringt mit der Gründung des TSV 
Grafenrheinfeld – der Grundstein für eine spannende 
Vereinsgeschichte, die bis heute von Leidenscha�, Gemeinscha� 
und sportlichem Ehrgeiz geprägt ist. 

Der Verein etabliert sich nach der Jahrhundertwende als beliebter 
Treffpunkt für Bewegung, Gemeinscha� und Vereinsleben in der 
Gemeinde.

1897

50-jähriges Gründungsfest - Auszug aus dem Protokoll vom 23. und 
24. August:

Das Korbballspiel zwischen SG Sennfeld und dem TSV Grafenrh. ist 
ein großer Achtungserfolg, spielt doch Sennfeld in einer höheren 
Klasse, in der sie den 3. Tabellenplatz einnehmen. Zwischen der 
Halbzeit des Korbballspiels finden die Entscheidungsläufe im 100m 
Lauf für Männer, Frauen und Jugend sta�. Nach dem Korbballspiel 
wurden die Pendelstaffelläufe unter großer Begeisterung der 
zahlreichen Zuschauer entschieden.

1947

Das Jahr der Wiedergeburt des Korbballsports im TSV mit dem 
Neubau der Schule und der Nutzung der Schulturnhalle. Ein echter 
Fortschri� für den Trainingsalltag! Damit wird Training nun auch 
bei schlechtem We�er und im Winter möglich – beste 
Voraussetzungen für eine kon�nuierliche Entwicklung als fester 
Bestandteil im Verein.

1967

Die Korbballerinnen erhalten ein eigenes Rasenspielfeld sowie 
einen Hartplatz. Es folgt eine spannende Entwicklung und der 
Spielbetrieb läu�. Der Verein fes�gt seine Struktur: mehrere 
Abteilungen, qualita�ve Übungsleiter, ak�ve Vereinsarbeit im 
Ehrenamt sowie Sport- und Freizeitangebote für alle 
Altersgruppen.

1979

Auch am TSV geht der Krieg nicht spurlos vorüber, aber nach kargen 
Zeiten beginnt wieder sportlicher Aufschwung. Erstmals findet 
„Korbball“ im Protokoll einer Generalversammlung Erwähnung und 
die Korbballabteilung wird ins Leben gerufen. Das Vereinsleben blüht 
in diesen Jahren auf und das Angebot wird vielfäl�ger.

1946

Fun Fact: Laut Sitzungsprotokoll wurde den Korbballmädels auf Bi�e 
des Oberturnwart 15 DM für einen Ausflug eins�mmig genehmigt. Es 
folgen aber einige korbballarme Jahre, in denen der Verein sich auf 
weniger Sportarten beschränkt und aufgrund von Trainermangel 
eine Weiterentwicklung gebremst wird.

1954

Es entstehen neue Abteilungen, das Vereinsleben wird viel-
fäl�ger. Gemeinscha�liche Feste, Sportangebote für Jung und Alt. 
Die Zahl der korbballspielenden Mädchen und Frauen ist auf 87 
ges�egen.

1971

In den nächsten 5 Jahren erreicht die 1. Mannscha� 4 
Meisterscha�en, scheitert jedoch immer wieder an den 
Aufs�egsbedingungen, arbeiten sich aber nach und nach bis zur 
Bezirksliga hoch. Auch die Jugendmannscha� scha� den Sprung in 
die höchste Spielklasse. Korbball ist auf Erfolgskurs! Zeitgleich 
werden auch interna�onale Kontakte zum holländischen Kor�all 
geknüp�.

1985



Öffnungszeiten
Mo: geschlossen

Di - Fr: 17:00 - 22:00 Uhr
Sa - So: 11:30 - 14:00 Uhr & 17:00 - 22:00 Uhr



Unsere Korbballreise - seit 1897 in Bewegung
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Eine neue Ära beginnt: Die Einweihung der Altmainsporthalle 
eröffnet völlig neue Möglichkeiten: mehr Platz, eine große Tribüne 
und deutlich vielfäl�gere Trainingsbedingungen.

1991

In diesem Jahr müssen sie sich mit dem 2. Platz zufriedengeben. 
Sowohl die Bayerische Meisterscha� als auch die Deutsche 
Meisterscha� in Brinkum/Bremen beschließen die Frauen 
dennoch eindrucksvoll als Vizemeister vor der TG Schweinfurt, die 
zu dieser Zeit die dominierende Mannscha� im Frauenbereich 
stellte.

1995

Ein besonderes Kapitel geht zu Ende: Bei der vorletzten Deutschen 
Meisterscha�, die auf dem Feld ausgetragen wird, sichern sich die 
Grafenrheinfelder Frauen einen starken 3. Platz. Im 
darauffolgenden Jahr wird dieser We�bewerb eingestellt. 

1998

Nach dem Abs�eg der Frauenmannscha� aus der Bundesliga regt 
sich neue Nachwuchspower: In Oerlinghausen sichert sich die 
Jugend 15 als Außenseiter den Titel bei der Deutschen 
Meisterscha� – im Endspiel der Titelkämpfe gelang ein 6:4-Sieg im 
Unterfranken-Derby gegen den TSV Bergrheinfeld.

2011

Starker Au�ri� der nächsten Genera�on: Bei der Deutschen 
Meisterscha� in Bergrheinfeld erreicht die Jugend 19 den 5. Platz. 
Der Titel geht in dieser Altersklasse verdient an den Nachbarn und 
Ausrichter. 

2013

Die Frauenmannscha� ist nicht aufzuhalten: In der Halle sichert sie 
sich den Bayerischen Meister�tel und krönt ein herausragendes Jahr 
in Hambach als Deutscher Meister auf dem Feld. Zugleich richtet der 
Verein in diesem Jahr erstmals die Deutsche Meisterscha� im 
Hallenkorbball aus – gemeinsam mit den Nachbarn aus 
Bergrheinfeld. Ein echtes Großereignis, bei dem alle mit anpacken 
und das ganze Dorf mit Begeisterung mi�iebert.

1994

Es wird gefeiert! Ein halbes Jahrhundert Korbball: ein ganz 
besonderer Meilenstein, der auf viele unvergessliche Momente, 
großen Zusammenhalt und zahlreiche sportliche Erfolge 
zurückblicken lässt.

1996

Die frühen 2000er stehen im Zeichen einer starken Bundesliga-
Mannscha�: Jahr für Jahr qualifizieren sich die Frauen für die 
Deutsche Meisterscha� und belegen von 2004 bis 2008 konstant 
Plätze im soliden Mi�elfeld. Auch die Jugend kann sich sehen lassen 
und wird in diesem Jahr Landesliga-Meister. 

2008

Titelverteidigung geglückt: Auch in Schweinfurt bleibt die Jugend 15 
ehrgeizig und wird erneut zum Deutschen Meister gekrönt.

2012

Das Angebot innerhalb des Vereins wächst ste�g, gleichzei�g 
nehmen auch die Freizeitmöglichkeiten außerhalb von Vereinen 
deutlich zu. Diese Entwicklung erhöht in den nächsten Jahren den 
We�bewerb um die Aufmerksamkeit der Mitglieder und 
Interessierten. Veränderungen bringen dabei neue Dynamik mit sich: 
Das Feldspiel wird an die Hallenbedingungen angepasst – sta� um 
den ganzen Kreis wird nun um den Halbkreis gespielt, und die 
Spieleranzahl wird von sieben auf fünf reduziert.

2015
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Unsere Korbballreise - seit 1897 in Bewegung
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Mit der neuen Spielweise im Feld gelingt es den Frauen mit dem 
Sieg bei den Kreismeisterscha�en in die Bezirksliga aufzusteigen. 

2017

Nach der Corona-bedingten Pause kehrt das Leben in den Verein 
zurück – und mit ihm die Begeisterung der Jüngsten. Beim TSV 
strahlen wieder Kinderaugen: Die Jugend 9, unsere Kleinsten, 
knüpfen an frühere Erfolge an und können erneut eine 
Meisterscha� feiern.

2023

In dieser Saison wird die Jugend 19 als Aufsteiger ungeschlagen 
Meister und startet damit mo�viert in die höchste Liga. Auch die 
Frauen überzeugen als Aufsteiger in der Landesliga und holen sich 
nach einer starken Runde den 3. Platz. Auch die jüngsten Erfolge 
zeigen, dass unermüdlicher Einsatz, ein gutes Trainer-Team und 
mannscha�liche Geschlossenheit sowie Spaß an unserem 
Korbballsport viel bewegen können.

2026

Die Einschränkungen während der Corona-Pandemie: 
Mannscha�ssport sowie das gesamte Vereinsleben kamen zeitweise 
nahezu zum Erliegen und machten deutlich, wie wertvoll 
gemeinsame Ak�vitäten und der soziale Austausch im Verein sind.

2020

Im Verein herrscht wieder Au�ruchs�mmung beim Korbball: Die 
Jugend 12 wird Meister im Feld und die Jugend 19 steigt als Meister 
in die Bezirksliga auf.  

2025
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Frauen 

Unsere Frauenmannscha� trat in der Landesliga an und belegte in der Hallenrunde 
2025/26 den 3. Platz. Die Mannscha� besteht aus 15 engagierten Spielerinnen, die mit 
viel Teamgeist, Ehrgeiz und Freude am Sport auf dem Feld stehen. Gemeinsam 
trainieren und spielen wir mit dem Ziel uns ste�g weiterzuentwickeln und als Team 
erfolgreich zu sein. 

Trainiert werden wir von Carsten Weiß und Max Kraus, die mit großem Engagement und 
Erfahrung das Team begleiten, fördern und auf die kommenden Herausforderungen 
vorbereiten. In der kommenden Feldrunde werden wir mit zwei Teams an den Start 
gehen. 

Ein besonderes Highlight für uns ist in diesem Jahr, dass wir die Deutsche Meisterscha� 
ausrichten dürfen. Wir freuen uns sehr, Gastgeber dieses besonderen Events zu sein und 
viele Teams, Fans und Unterstützer bei uns willkommen zu heißen. 

Wir wünschen allen Beteiligten spannende Spiele, faire We�kämpfe und eine tolle 
gemeinsame Zeit! 
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Jugend 19 

Im Bereich der Jugend 19 ver�efen wir im Training die Kondi�on unserer Spielerinnen, 
die Ausbildung der springenden Korbhüterinnen, unsere Wur�echniken sowie unser 
Kreisspiel. Unser ausreichendes und gut ausgesta�etes Trainingsmaterial unterstützt 
uns dabei zusätzlich und ermöglicht ein abwechslungsreiches sowie effek�ves Training. 

Wir starteten die Saison 2025/26 mit 10 Spielerinnen. In der Hallenrunde haben wir 
unsere Teamfähigkeit durch Teamübungen und gemeinsame Spieleabende gestärkt. 
Darüber hinaus haben wir auch Trainingslager organisiert, in denen wir intensiv an 
unseren Fähigkeiten gearbeitet und gleichzei�g den Teamzusammenhalt weiter 
gefes�gt haben. 

Eine besonders enge Zusammenarbeit besteht mit unserer Frauenmannscha�, da wir 
regelmäßig gemeinsam trainieren und voneinander profi�eren können. Zusätzlich 
spielen wir vor unserem regulären Training häufig gegen die Jugend 15, was nicht nur 
unseren Teamgeist stärkt, sondern auch den gesamten Verein enger zusammenbringt 
und fördert. 

Wir belohnten uns schlussendlich auch mit dem Meister�tel der Bezirksliga und somit 
auch mit dem Aufs�eg in die Landesliga. 

Trainer*innen: Carsten Weiß, Sabrina Kilian und Max Kraus 
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Jugend 15 

Unsere Jugend 15 besteht aktuell aus einer Mannscha�. Die Hallensaison bestri�en wir 
mit 7 Mädels im Alter von 12 bis 15 Jahren und würden gerne weitere Spielerinnen bei 
uns aufnehmen. 

Beim Training legen wir Wert darauf, die Grundtechniken wie Passspiel, Korbwürfe usw. 
zu verbessern. 

Aber auch Spaß und Gemeinscha� sollen nicht zu kurz kommen und deshalb nehmen 
wir auch gerne an Turnieren teil. 

Trainerinnen: Ingrid Lutz und Gaby Langhojer 
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Jugend 12 

Derzeit trainieren und spielen 11 Mädels im Alter von 9-12 Jahren in unserer Jugend 12. 
In dieser Altersgruppe ver�efen wir grundlegende Spiel- und Wur�echniken, die auf 
Basis der Jugend 9 au�auen. Wir lernen auch neue Wurffer�gkeiten sowie neue 
Spielzüge kennen und üben diese ein. 

Mit viel Mo�va�on und Ehrgeiz treffen wir uns wöchentlich zum trainieren und lassen 
dabei auch den Spaß nicht zu kurz kommen. Wenn es zeitlich möglich ist nehmen wir 
auch gerne an Turnieren teil, um das Miteinander in der Mannscha� auf und neben dem 
Spielfeld zu stärken. 

Wer bisher noch kein sportlich passendes Hobby gefunden hat – bei uns ist Jede Herzlich 
Willkommen! 

Trainerinnen: Gaby Langhojer und Paul 
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Jugend 9 

Unsere Jugend 9 Mannscha� besteht derzeit aus 13 Mädels im Alter von 6 bis 9 Jahren. 
Trainiert wird das Team von Brigi�e Rumpel und Chris�na Wahler. 

Die Minis konnten die Hallenrunde mit dem 3. Platz abschließen. Wir sind sehr stolz auf 
unseren Nachwuchs, der sich mit viel Spaß und Ehrgeiz mit jedem Training 
weiterentwickelt und zu einem tollen Team zusammenwächst. 



Heute an morgen gedacht: 
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Vorstellung Korbballabteilung

TSV Grafenrheinfeld - Ballschule 

Seit Mi�e März 2026 bieten wir für unsere kleinsten eine Ballschule als spielerisches 
Bewegungsangebot an, um grundlegende motorische Fähigkeiten zu fördern. Mädchen 
im Alter von 4 bis 6 Jahren sind hier genau rich�g um den Umgang mit verschiedenen 
Bällen kennenzulernen. Der mögliche Übergang in die Jugend 9 mit dem ak�ven 
Spielbetrieb soll den Mädels damit einfacher gemacht werden.  
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Interview - Auf einen Kaffee mit Ingrid Lutz

Liebe Ingrid, du bist dem Korbball seit vielen Jahren eng verbunden. Weißt du noch, was dich 
ganz am Anfang an diesem Sport gepackt hat?
Ja, damals war Korbball eigentlich die einzige Möglichkeit, außerhalb des Schulsports 
regelmäßig Sport zu treiben. Anfangs waren es nur wenige, aber nach und nach haben 
immer mehr Mädels mitgemacht. Das hat von Anfang an Spaß gemacht und wir sind da 
einfach zusammen hineingewachsen.

Du hast dann selbst lange gespielt und später auch als Trainerin den Nachwuchs unterstützt. 
Wie ist deine Korbballlau�ahn grob verlaufen?
In meiner Anfangszeit wurde wegen Trainermangels zunächst keine Mannscha� gemeldet, deshalb ha�e ich meine ers-
ten Punktspiele erst im Jugendalter. Mal war es erfolgreicher, mal weniger, aber die Begeisterung ist immer geblieben 
und das bis heute. Und da mir der Sport selbst schon immer unglaublich viel Freude gemacht hat, fand ich es einfach 
schön, diese Begeisterung an junge Mädchen weiterzugeben. Damals gab es noch nicht so viele Unterteilungen, alles lief 
in einer Schülermannscha� zusammen. Später wurden daraus die Mini 10 und 12 und schließlich die Jugend 15, die ich 
bis heute gerne trainiere.

Wie lange bist du inzwischen schon Trainerin?
Ohje, schon vieeeeel zu lange (lacht). Angefangen habe ich 1982.

„Die Spielweise hat sich enorm verändert, aber Spaß gemacht hat es immer“

Welche Veränderungen sind dir besonders in Erinnerung geblieben?
Beim Korbball ganz klar die Spielweise, die Raumdeckung war ein riesiger Schri�. Zu meiner Zeit wurde im Frauen-
bereich, zumindest in unserer Liga, noch Manndeckung gespielt. Auch die springende Korbhüterin, die heute vieles 
abfängt und so das Spiel mitbes�mmt, war damals noch nicht wirklich verbreitet.

Mit unserer Altmain-Sporthalle haben wir eine gute Basis, war das schon immer so?
Nein, leider überhaupt nicht. Manche Dinge kenne ich nur aus der Historie, aber zwischenzeitlich gab es sogar Phasen, 
in denen es gar keinen Korbball mehr gab. Erst mit dem Bau der Schule und der Nutzung der Schulturnhalle 1967 ging 
es mal rich�g aufwärts, weil plötzlich das ganze Jahr trainiert werden konnte. Und als dann 1991 unsere jetzige Altmain-
Sporthalle gebaut wurde, haben sich nochmal ganz andere Trainingsmöglichkeiten geboten. Die neue Halle war im Ver-
gleich geradezu gigan�sch. Und durch die Sanierung vor ein paar Jahren sind wir jetzt für die nächsten Jahre wirklich 
sehr gut aufgestellt.

„Und nach dem Spiel bekam jede Spielerin ein kleines Glas Cola“

Gibt es eine lus�ge Anekdote aus deiner Korbballzeit?
Ja, da fällt mir sofort meine allererste Saison im Jugendbereich ein. Wenn wir damals zu Auswärtsspielen gefahren sind, 
gab es o� noch gar keine Sportheime mit Umkleiden und Duschen, so wie wir das heute kennen. Bei einem Spiel, das 
muss um 1975 gewesen sein, mussten wir uns tatsächlich in einem Nebenraum einer Wirtscha� umziehen. Und nach 
dem Spiel bekam jede Spielerin ein kleines Glas Cola. Das war damals wirklich etwas ganz Besonderes – an so etwas 
erinnert man sich bis heute.

„Da war der Jubel groß, das kannst du mir glauben!“ 
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Interview - Auf einen Kaffee mit Ingrid Lutz

Gibt es ein Turnier oder Spiel, an das du heute noch 
besonders gerne zurückdenkst?

Da gibt es tatsächlich mehrere. Ein riesiges Highlight war natürlich 
die Teilnahme an den Deutschen Meisterscha�en. Dass ich es sogar
 im etwas fortgeschri�enen Alter noch viermal als Spielerin dorthin 

gescha� habe, war schon etwas Besonderes für mich. Aber fast noch
 schöner war dann 2011/12 die Teilnahme als Trainerin mit meinen 

Mädels, weil ich mir das nicht hä�e träumen lassen. Wir waren 
sozusagen der Underdog und haben dann zweimal hintereinander 

den Titel geholt, das war ne tolle Leistung! 

     Eines meiner Spiele ist mir auch besonders in Erinnerung ge- 
     blieben: das Entscheidungsspiel gegen die TG um die Meister-
scha� 1994. Nach regulärer Spielzeit stand es unentschieden, nach der Verlängerung wieder unentschieden – und dann 
ging es ins 4-Meter-Werfen. Erst im dri�en Durchgang konnten wir diese Zi�erpar�e gegen eine der führenden Mann-
scha�en für uns entscheiden. Da war der Jubel groß, das kannst du mir glauben! 

„Das über die Jahre begleiten zu dürfen, ist einfach etwas Schönes.“ 

Was macht die Arbeit mit der Jugend 15 für dich heute so besonders?
Wenn man erlebt, wie aus einer Zwöl�ährigen nach drei Jahren eine Spielerin mit deutlich mehr Erfahrung geworden ist, 
die sich spielerisch und persönlich weiterentwickelt hat – das über die Jahre begleiten zu dürfen, ist einfach etwas 
Schönes.

Gibt es einen typischen Trainersatz, bei dem die Mädels schon die Augen verdrehen?
(lacht) Spontan fällt mir da vor allem ein, dass ich immer wieder dazu mo�viere, Körbe zu werfen, weil ich es vom Spiel-
feldrand aus leider nicht für sie machen kann.

Jetzt steht wieder eine Deutsche Meisterscha� an –  Was sind deine Gedanken oder Wünsche dafür?
Ich finde es rich�g schön, dass wieder eine Deutsche Meisterscha� bei uns sta�indet. Für den Verein und die ganze 
Abteilung ist das etwas Besonderes. Ich wünsche mir vor allem spannende und faire Spiele, einen guten Verlauf ohne 
Verletzungen und viele Zuschauer, die die S�mmung in der Halle mi�ragen.

„Und sportlich gilt natürlich: Der Beste soll gewinnen. Ich freue mich auf ein packendes Finale – vielleicht sogar mit 
bayerischer Beteiligung, das wäre natürlich super!“ 

DANKE
für deine tollen Einblicke, dein 
sportliches Engagement und 
weiterhin gut Korb!



Öffnungszeiten
Mo: geschlossen

Di: 17:00 - 22:00 Uhr
Mi - Sa: 11:30 - 14:00 Uhr & 17:00 - 22:00 Uhr

So & Feiertag: 11:30 - 14:00 Uhr & 17:00 - 22:00 Uhr
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Danksagungen

Es ist wieder an der Zeit, zwei ganz besonderen Menschen von Herzen Danke zu sagen:
Vielen Dank, Coach - vielen Dank, Max!

Nach deinem Gas�raining im Trainingslager entstand die Idee, dass du uns als Betreuer 
durch die Rückrunde der Landesliga 2024 begleitest. 

Wenn wir heute auf die letzten zwei Jahre zurückblicken, ist das kaum in Worte zu 
fassen: Aus einer schwierigen Phase nach dem bi�er knappen Abs�eg ist etwas ganz 
Besonderes gewachsen. Mit dir an unserer Seite haben wir nicht nur sportlich einen 
riesigen Schri� gemacht, sondern auch als Team noch enger zusammengefunden. Die 
U19 krönte sich zum Meister der Bezirksliga und startet jetzt voller Energie in der 
Landesliga, und auch unsere Frauen setzten mit Platz 3 in der wieder erkämp�en 
Landesliga ein starkes Ausrufezeichen – die besten Ergebnisse unserer Abteilung seit 
Jahren. Heute blicken wir mit Stolz und großer Dankbarkeit auf diese gemeinsame Reise 
zurück.  

Lieber Coach, danke für deinen unermüdlichen Einsatz, deine Unterstützung und dafür, 
dass du uns immer wieder gepusht hast, an uns zu glauben. Wir freuen uns auf die 
kommenden Herausforderungen, gemeinsame Siege und viele weitere unvergessliche 
Korbballmomente in Schwarz-Weiß. 

Unser Co-Trainer Max ist immer genau dann zur Stelle, wenn wir ihn brauchen. Er 
unterstützt uns, mo�viert uns und scha� es immer wieder, den Teamgeist aufs Neue zu 
en�achen. Man spürt in jeder Trainingseinheit, bei jedem Spiel und in all den kleinen 
Teammomenten dazwischen, wie sehr auch ihn das Korbballfieber gepackt hat. 
Mi�lerweile bist du genauso ein fester Bestandteil dieses Teams wie unser Coach – aus 
unserer Mannscha� gar nicht mehr wegzudenken. Lieber Max, danke für deine Energie, 
deinen Teamspirit und deine unglaubliche Mo�va�on, mit der du uns immer wieder 
mitreißt. 

Wir freuen uns auf alles, was noch vor uns liegt: spannende Spiele, große Emo�onen 
und viele weitere gemeinsame Gänsehautmomente. Mit euch macht der Blick nach 
vorne rich�g Lust: auf neue Herausforderungen, spannende Spiele, emo�onale Siege 
und viele weitere unvergessliche Momente im schwarz-weißen Trikot. Wir, die 
Frauenmannscha� und Jugend 19 freuen uns riesig auf alles, was noch kommt – als 
Team, als Einheit und mit ganz viel Herz für Korbball. 
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Danksagungen

Ein herzliches DANKESCHÖN! 

Der TSV Grafenrheinfeld möchte sich von Herzen bei allen bedanken, die dieses Event 
möglich gemacht haben. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, die uns mit ihrer Unterstützung geholfen 
haben, diese Veranstaltung erfolgreich zu realisieren. 

Ebenso danken wir allen Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement und 
vielen Stunden Einsatz im Hintergrund für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 

Unser Dank gilt auch den Schiedsrichtern, die mit Fairness, Übersicht und Einsatz für 
einen sportlich gerechten We�bewerb gesorgt haben. 

Ein großes Dankeschön geht an die Trainerinnen, Trainer und Spielerinnen, die mit 
Teamgeist, Leidenscha� und großem sportlichem Einsatz dieses Turnier zu etwas 
Besonderem gemacht haben. 

Nicht zuletzt bedanken wir uns bei den Zuschauerinnen und Zuschauern für ihre tolle 
Unterstützung, ihre Begeisterung und die gute S�mmung. 




